
 
   

An die Medien – Presseerklärung
 31. März 2010
Rückfragen/verantwortlich: Franz Iberl

Das Münchner Friedensbündnis ruft auf zum

Ostermarsch München am 3. April 2010
Unser Ziel: Frieden durch Gerechtigkeit – Schluß mit Lügen und Krieg

Der Münchner Ostermarschaufruf 2010 fragt:
”Seit Jahren liest und hört die Bevölkerung, dass weltweite Kriegseinsätze notwendig seien. Der 
Humanität und der Bekämpfung von Terrorismus dienten sie. Die Leute fragen sich: Warum wird vor allem 
in Ländern Krieg geführt, die Zugang zu Öl und anderen Ressourcen haben? Warum werden seit neun 
Jahren immer mehr Soldaten und Waffen nach Afghanistan geschickt?”

und zieht die Konsequenz:
“Wir appellieren nicht an unsere Regierung, sich für Frieden und Gerechtigkeit einzusetzen. Wir halten sie 
für unfähig zur Friedenspolitik. Wir glauben nicht, dass sie für Gerechtigkeit sorgen will.

- Mehr Gerechtigkeit in der Welt ist der Weg zum Friede.
- Eine andere Politik ist nötig! Eine andere Politik ist machbar!
- Wir müssen sie selbst in die Hand nehmen.”

Hier das Programm am Ostersamstag, 5. April 2010:
9:45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, St.Johannes, Preysingplatz
11:00 Uhr Auftaktkundgebung am Orleansplatz (Ostbahnhof) mit Walter Listl,  Münchner Bündnis 
gegen Krieg und Rassismus, dazu attacChor
anschließend Demonstrationszug vom Orleansplatz zum Marienplatz, ca.
12:30 Uhr Kundgebung auf dem Marienplatz
es spricht  Dr. Sabine Schiffer, Institut für Medienverantwortung, Erlangen
Drei Grußworte: Dagmar Henn Stadträtin “Grußwort der Stadt”, “Bildungsstreik 
München” (unsereunibrennt.de) und Stephan Lippels, GEW München
Musik:  Michaela Dietl und die IRMI-Ferien-Fraktion
            Marc Dorendorf – “Jimi Hendrix-Antikriegssongs”
Sketch: “Konjunkturprogramm” der “Truderinger Frauen für Frieden und Abrüstung”
Dazu die Webseite, auch mit Downloads (Flugblatt etc.):
    www.muenchner-friedensbuendnis.de/aktuelles/A10/10OstermAufr.php

Wir gratulieren Frau Dr. Schiffer: Am 24. März gewann sie “ihren” Prozess vor dem Erlanger Amtsgericht! 
Sie hatte einen Strafbefehl wegen übler Nachrede bekommen, weil sie geäußert hatte, der Fehlschuss 
des Polizisten auf den Ehemann der Ermordeten El-Sherbini im Gericht in Dresden (Juli 2009) müsse auf 
mögliche rassistische Zusammenhänge hin untersucht werden. 

 Friedliche Grüße
            Franz Iberl

Münchner Friedensbündnis
c/o Friedensbüro München e.V., Isabellastr. 6, 80798 München  Tel. 089/2715917
www.muenchner-friedensbuendnis.de - friedensbuero@muenchner-friedensbuendnis.de

Trägerkreis Münchner Friedensbündnis: Deutsche Friedensgesellschaft/Vereinigte Kriegsdienstgegnerlnnen DFG/VK  -  Forum 
InformatikerInnen für Frieden und gesellschaftliche Verantwortung FIFF e.V.  -  Friedensinitiative Christen in der Region München  - 
Internationale Ärzte für die Verhütung des Atomkrieges / Ärzte in sozialer Verantwortung IPPNW  e.V. -  Internationale Frauenliga für 
Frieden und Freiheit  IFFF -  Münchner Bürgerinitiative für Frieden und Abrüstung BIFA -  Mütter gegen Atomkraft München e.V.  -  
Munich American Peace Commitee MAPC -  Netzwerk Friedenssteuer Gruppe München  -  Öffentliche Aufforderung zum gewaltfreien 
Widerstand gegen Rüstung und Krieg  -  Pax Christi München -  Schwabinger Friedensinitiative  -  Truderinger Frauen für Frieden und 
Abrüstung  -  Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes/Bund der Antifaschisten VVN-BdA - Welt ohne Kriege e.V.


